
Das hungrige 

Krokodil
Familienroman 

Ein berührender Familienroman 

über Liebe, Vertrauen und Ver-

zeihen können. Erzählt nach einer 

wahren Begebenheit.
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L E S U N G

Sandra Brökel liest aus:
Das hungrige Krokodil

Sandra Brökel



»Hoffnung ist nicht die Überzeugung, dass etwas gut aus-
geht, sondern die Gewissheit, dass etwas Sinn hat, egal wie 
es ausgeht.« Václav Havel

Prag 1968: Wie viele andere Tschechen schöpft Pavel Vo-
dák Hoffnung. Hoffnung auf Reformen, auf Freiheit, auf 
Demokratie. Dann rollen die Panzer und machen all seine 
Träume zunichte. Pavel will nicht, dass seine Tochter Pavla 
unter diesen Umständen aufwachsen muss. Sie soll frei 
denken und entscheiden können. Also plant er, mit seiner 
Familie aus der tschechischen Heimat nach Deutschland 
zu fliehen. Eine abenteuerliche Reise beginnt … 

Sandra Brökel, geboren 1972, lebt in Steinheim / West-
falen und arbeitet als Schreib- und Trauertherapeutin. An 
ihrem Beruf fasziniert sie besonders die Aufarbeitung von 
Lebensgeschichten. So entstand ihr Roman über das Le-
ben von Dr. Pavel Vodák. »Das hungrige Krokodil« ist ein 
bewegender Familienroman über Identität, Widerstand 
und Verzeihen können. Der Roman basiert auf einer wah-
ren Begebenheit erzählt nach den Erinnerungen von Dr. 
Pavel Vodák. ›Das hungrige Krokodil‹ ist Sandra Brökels 
vielbeachteter Debütroman. 

Die Autorin liest am Sonntag, 22.09.2019 um 16 Uhr 
im Saal der Bürgerwache am Siegfriedplatz 
(Raum 007, EG), Rolandstr. 16, 33615 Bielefeld
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